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Gastvereinbarung (bis 3 Monate jährlich)
Zwischen der Universität Leipzig

und

 FORMDROPDOWN 
 (Name, Vorname):
     
Geburtsdatum:      
nachfolgend Gast genannt

Privatanschrift :

     
(Straße, Haus-Nr. ,PLZ, Wohnort)
hauptberuflich beschäftigt als:
     
bei (Dienstanschrift):
     
IBAN:
     
BIC:
     
Kreditinstitut:
     
wird folgende Vereinbarung geschlossen:

§ 1

Gastaufenthalt  im Zeitraum vom
     
 bis 
     
an der Fakultät/Einrichtung
     
§ 2

Für diesen Aufenthalt erhält  der Gast 
 FORMCHECKBOX 

Aufenthaltspauschale von

      EUR (brutto)


 FORMCHECKBOX 

Fahrtkosten bzw. Fahrtkostenzuschuss


      EUR (brutto)


 FORMCHECKBOX 

Übernachtungskosten1,


      EUR (brutto)


Gesamtbetrag:

      EUR (brutto)
Mit einer monatlichen Aufenthaltspauschale sind alle Aufenthaltskosten und Übernachtungskosten abgegolten. Fahrtkosten  werden nach dem SächsRKG  FORMDROPDOWN 
.

Die Finanzierung erfolgt über 

Kapitel/Titel/Kostenstelle/Projektnummer        .

§ 3

Eine Vergütung von Gastvorträgen oder Übungen etc. erfolgt nicht.

§ 4

Sofern sich aus dieser Vereinbarung steuerliche Verpflichtungen wie z.B. Einkommenssteuer, Mehrwertsteuer oder andere Abgabenpflichten (z.B. Sozialabgaben) ergeben, obliegt es dem Auftragnehmer/der Auftragnehmerin, diese abzuführen. Ist der Auftragnehmer/die Auftragnehmerin jedoch gemäß § 1 Abs. 4 EStG beschränkt steuerpflichtig (wenn u. a. kein  Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort im Inland), wird der Abzug der Einkommenssteuer durch die Auftraggeberin vorgenommen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Universität Leipzig verpflichtet ist, dem zuständigen Finanzamt einen Abgabebescheid zu erteilen.
§ 5

Als Gerichtsstand für Streitigkeiten aus dieser Vereinbarung wird Leipzig vereinbart.

Leipzig,
     
  Leiter der Einrichtung im Auftrag der Universität



     Gast
�  Die Belege sind beizufügen.


�  Übernachtungskosten sind mit einer monatlichen Aufenthaltspauschale zu verrechnen. Evtl. Genehmigung des Dekans oder Kanzlers ist beizufügen.
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